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Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung 
(27. Sitzung am 8. Februar 2019) 

Beratungsthemen: 

Vertraulicher Sitzungsteil 

1. Unterrichtung durch die Landesregierung zu dem Thema „VW meldet erneut 

‚Auffälligkeiten‘ bei der Abgassoftware“ 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

  

Öffentlicher Sitzungsteil 

2. Beschlussfassung über den Antrag auf Unterrichtung durch die Landesregierung zu 

dem Thema „Digitalisierung und Arbeitsmarkt, insbesondere zur Veränderung der 

Arbeitswelt und der Arbeitsbedingungen durch die fortschreibende Digitalisierung 

(Arbeit 4.0)“ 

 

Der Ausschuss beschloss einstimmig, eine mündliche Unterrichtung entgegenzunehmen. 

  

3. Beschlussfassung über den Antrag auf Unterrichtung durch die Landesregierung zu 

der von der Europäischen Kommission untersagten Fusion der auch mit 

niedersächsischen Standorten betroffenen Unternehmen Alstom und Siemens 

 

Der Ausschuss beschloss einstimmig, eine mündliche Unterrichtung entgegenzunehmen. 

  

4. Freie Fahrt in Niedersachsen für Schülerinnen und Schüler, Auszubildende und 

FSJlerinnen und FSJler: Schülerticket und kostenlose Schülerbeförderung für Sek II 

jetzt! 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/2576 

 

Der Ausschuss nahm die Antragsberatung auf und klärte zunächst Verfahrensfragen. Auf 

Antrag der Koalitionsfraktionen beschloss er, eine schriftliche Unterrichtung durch die 

Landesregierung entgegenzunehmen und eine schriftliche Stellungnahme der 

niedersächsischen Tarif- und Verkehrsverbünde einzuholen. Der Abg. Henning (SPD) 

wurde gebeten, einen Fragenkatalog zu verfassen und die Tarif- und Verkehrsverbünde zu 

benennen.  

 

Der Ausschuss beschloss ferner, gemäß § 39 Abs. 2 Satz 3 i. V. m. § 28 Abs. 4 GO LT 

den Kultusausschuss um eine Stellungnahme zu den seine Zuständigkeit berührenden 

Aspekten zu bitten. 

  

5. Fahrverbote für Diesel-Pkw in Zeiten deutlich sinkender Stickoxidemissionen sind 

unverhältnismäßig und müssen verhindert werden! 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/1843 

 

 a) Aufhebung des am 11. Januar 2019 gefassten Beschlusses über die 

Aktenvorlage gemäß Artikel 24 Abs. 2 NV zum Auswahl- und Auf- 

stellungsverfahren, zu den regelmäßigen Kontroll- und Zertifizierungsverfahren 

aller verkehrsnahen Messstationen in Niedersachsen sowie zur Abstimmung 

der Luftreinhaltepläne der betroffenen Kommunen 

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/02501-03000/18-02576.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01501-02000/18-01843.pdf
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 b) Beschlussfassung über den Antrag der Fraktion der FDP auf Unterrichtung 

durch die Landesregierung zu den in der Pressekonferenz am 6. Februar 2019 

vorgestellten Ergebnissen und den weiteren Vorgehensweisen in Sachen  

NOx-Belastungsrechnung am Beispiel Oldenburg 

 

 Der Ausschuss beschloss zu a) einstimmig, den Beschluss über die Aktenvorlage 

aufzuheben, und zu b) bei Stimmenthaltung des Mitglieds der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen, die Unterrichtung durch die Landesregierung entgegenzunehmen.  

  

6. Terminangelegenheiten 

 

Der Ausschuss vereinbarte, das Gespräch mit dem Bankenverband Niedersachsen am 

24. Mai 2019 im Gebäude der DZ-Bank zu führen.  

Er beschloss, die im Terminplan des Landtags für den 2. Oktober 2019 vorgesehene 

Ausschusssitzung am 4. Oktober 2019 von 10.30 Uhr bis 13 Uhr durchzuführen. 

 


